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Ein Jahr lang 1.000 Euro pro Monat 
Stipendium für Firmengründungen – gfw informiert über Einzelheiten am 16. Mai 

 

Tellerwäscher-Karrieren und Garagen-Erfolgsgeschichten wie von Microsoft-Erfinder Bill 

Gates müssen nicht der Maßstab für erfolgreiche Unternehmensgründungen sein. Aber 

innovative Geschäftsideen haben immer eine Chance, die man nur richtig nutzen muss. 

„Nichts ist unmöglich“, sagt dazu Petra Michalczak-Hülsmann, Geschäftsführerin der gfw-

Gesellschaft für Wirtschaftsförderung im Kreis Warendorf mbH. Die gfw unterstützt potenzielle 

Unternehmensgründer. Als Starthilfe gibt es 1.000 Euro – pro Monat und ein Jahr lang aus 

dem Gründerstipendium NRW. 

Dieses Gründerstipendium NRW soll neuen Geschäftsideen den Weg bahnen und den 

Einstieg in die regionale Gründerszene ebnen. Das Ministerium für Wirtschaft, Innovation, 

Digitalisierung und Energie des Landes Nordrhein-Westfalen gibt mit dieser Gründerinitiative 

jungen und angehenden Unternehmen Freiraum. Sie sollen ihre Vorstellungen von der 

Selbständigkeit entfalten, sich vernetzen und coachen lassen. Wer erste Ideen entwickelt hat, 

kurz vor der Gründung steht oder schon einen Schritt weiter ist und in den vergangenen zwölf 

Monaten ein Start-up ins Leben gerufen hat, kann sich um das Stipendium bewerben. 

 

Über die Details informiert die gfw am Donnerstag, 16. Mai, von 17.30 bis 19 Uhr in der gfw-

Geschäftsstelle in Beckum an der Vorhelmer Straße 81. Experten geben bei diesem „Fire-

Place-Talk“ Hinweise zu Fördervoraussetzungen, Förderrahmen und Bewerbungsprozess. 

Die gfw als akkreditiertes Gründungsnetzwerk bietet die erforderliche Unterstützung am Ort. 

„Existenzgründer sind die Mittelständler von morgen“, sagt Petra Michalczak-Hülsmann. Die 

Wirtschaftsförderin im Kreis Warendorf sieht viele Möglichkeiten zur beruflichen 

Selbständigkeit – vom Blumenladen über den Maschinenbaubetrieb oder bis zum Start-up für 

künstliche Intelligenz. Warum nicht die Dinge selbst in die Hand nehmen und mit einer 

Existenzgründung sein eigener Chef oder seine eigene Chefin werden? Die gfw unterstützt 

den Weg in die Selbstständigkeit und hilft bei der Vorbereitung und Realisierung einer 

erfolgreichen Gründung. Anmelden zu dieser kostenfreien Veranstaltung können sich 

Interessierte unter www.gfw-waf.de. 

Informationen zum Gründerstipendium erhalten Interessierte auf 

www.gruenderstipendium.nrw/gruenden. 
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